
»»»»Und dasUnd dasUnd dasUnd das
soll gesagt sein!soll gesagt sein!soll gesagt sein!soll gesagt sein!««««
Roland Barthes war 60 Jahre alt, als er seine Gedanken und 
Einfälle notierte: ebenso originelle wie anregende Reflexio-
nen über sein Leben. Über mich selbst [frz.: Roland 
Barthes par Roland Barthes] ist eine Autobiographie, die 
keine sein will – ein »neu-schreiben« mit dem Barthes 
seinen eigenen Büchern, Themen, Erinnerungen und 
Texten eine andere Art des Aussagens hinzufügen will.

Die fragmentarischen literarisch-fiktiven Metamorphosen 
der eigenen Person werden dabei an die lustvolle körper-
liche Erfahrung des Schreibaktes zurückgebunden. Erst im 
Schreiben entwirft sich Roland Barthes als Subjekt und 
setzt sich aus den autobiographischen Splittern und 
Fragmenten, aus den Perspektivwechseln sowie aus der 
Kombination von Banalem und glänzend Geistreichem 
zusammen.
Es entsteht die intellektuelle Autobiographie eines Schrift-
stellers, die weit über traditionelle Lebensbeschreibungen 
hinausgeht.

Christian Linder in seinem Nachwort:
»Wie diese Sprache funkelt. Sätze einfach wie hingeworfen, 
ohne in einen Zusammenhang gestellt zu werden. Als habe 
ein Maler einen Tintenklecks aufs Papier gespritzt und 
beobachte nun, wie er sich ausbreitet.«
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Roland BarthesRoland BarthesRoland BarthesRoland Barthes, geboren 1915 in Cherbourg, gestorben 1980 
in Paris, war französcher Literaturkritiker, Schriftsteller und 
Philosoph. Er gehört zu den neugierigsten und anregendsten 
französischen Denkern der Nachkriegszeit. Zuletzt lehrte er 
Semiologie am Collège de France. Auf Deutsch wurde von 
ihm veröffentlicht u.a. Mythen des Alltags, Lust am Text, 
Fragmente einer Sprache der Liebe, Die helle Kammer.

Christian LinderChristian LinderChristian LinderChristian Linder, 1949 in Lüdenscheid geboren, studierte in 
Bonn Philosophie und Literaturwissenschaft. Seit 1974 
arbeitete er für Deutschlandfunk, ›Süddeutsche Zeitung‹,
›Frankfurter Allgemeine Zeitung‹ und WDR. Zuletzt 
veröffentlichte er bei Matthes & Seitz Berlin Das Schwirren 
des heranfliegenden Pfeils. Heinrich Böll. Er lebt in der Eifel.
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